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nschein a wird also.der 'v“erfem'te Dichter von den Sowjets WL der  1Gnaden aufgenommen, mit welchen Einschränkungen und Korrekturen, wird abzu-warten SeEinN. Andr. Pierre meınt iın dem zitierten Bericht: ”D  1€ Ehrung, die Dosto-
jewskı in der zute:l werden soll, wird jedenfalls ermöglichen festzustel-
jen, wle weit der Spielraum geht, der VOo  Z Stalins NachfolSCrN dem kult_urellenLeben des Lgndes zugestanden wird.‘”

Zéitunge;; In China Nach Angaben des in Shanghai erécheinenden China Hecon-
structs, Dez 1955, g1ibt 65 in China 17 für das Nn Land erscheinende Zeitungen,
VOoO  —_ denen einige jedoch NUur ein- hıs dreimal In der VWoche herauskommen. {[Ja-
neben gibt 248 Provinz- und Lokalblätter. Die Gesamtauflage aller Zeitungeneläuft sich anf 9,506 Millionen. Nicht eingeschlossen sınd in diese Zahl die voneinzelnen Unternehmen un P’rovinzregierungen herausgegebenen Veröffentlichun-
SCcCHh 7Zu den größten Zeitungen gehören die kommunistische „ Volkszeitung“‘ un:!
ine Jugendzeitung, die VOoO Zentralkomitee der demokratischen Jugend-lıga herausgegeben wIird.

Umschau
Das Wort eines Bischofs Da der T1e für den inneren Ge-

Tauch der hannoverschen LandeskircheDes öiteren schon hat Landesbischof geschrieben ist, sehen WITr VOoO  - seinerDr Hanns Lilije VOo  s Hannover zuFragen
des öffentlichen Lebens Stellung SC« wörtlichen Wiedergabe ab Wır möchten

auch nicht die beklagten Tatsachen rich-nommen: Das ist als Würdenträger der tigstellen, da dies VO  — den zuständıgenevangelischen Kırche seine Pflicht und
sSeiINn Kecht In etzter eıt haben seine Stellen und der katholischen Tagespresse
Worte weıt ber die evangelısche Kirche schon geschehen ist. Wir möchten uUurc
hinaus Aufsehen erregT. Da zunächst dieses Wort beitragen ZUFPF Festigung des

schwer gefährdeten Frıedens zwischenseine öffentlich erhobene Klage .  a  ber dıe
unparıtätische Besetzung der Posten 1m den Konfessionen, der uUulNnserer Meinung
Verteidigungsministerium, ann SeinNn nach ein hohes Gut für Volk ist,
Angriff gegen die niıedersächsische Kon- daß hbeide Seiten dıe schwersten Opferdafür bringen müssen.fessionspolitik, des weıteren der Protest,
den 1n mıiıt seiner Synode SC- Seit ahren wırd öffentliches
SCH die T  1g6  N  el  A  A  .  © Bevorzugung VON Ka- Leben iın zunehmendem Ma{fßs vergiftet.
tholiken bel der Besiedlung des Emslan- Schlagworte wIıe ‚„Konfessionalisierung“‘,
des erhob, und schließlich der TIeET. den ;‚Klerikalisierung“ werden in der VOT'-
C ZU Reformationsfest 1955 seinen antiwortungslosesten Weise gebraucht.Pfarrern schrieb: Kr weist arın auf dreı Und iIna  — schämt siıch allmählich gerade-
„alarmierende Yakten“‘ hin auf den dı dıie antiquierten Parolen des Jahr-
„Strategischen Großangriff” der O= hunderts mıt seinem aufgeklärten 1B
ischen Kırche, dessen Hauptziel Nieder- beralismus immer wıeder richtigstellensachsen sei, auf dıe „angreıfende Ent- müssen.
schlossenheit“ ın der niedersächsischen FKreilich der kleinliche Streit die
Konfessionspolitik, auf die Schwäche parıtätische Besetzung wichtiger und
des evangelischen Denkens, das sich all- entscheidender Posten in den Ministe-
ZU eicht Vom anz der katholischen rıen und in sonstigen Stellen, mu ß bei
Kirche lenden lasse, die doch ZU Teil Sozialisten und Liberalen den Eindruek
„PAaASane .  Züge trage. erwecken, als nätten dıe Kırchen heute
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